




Schulen sind unsere Hauptzielgruppe im Kampf 
gegen Fanatismus und für die Vielfalt. Warum?

•  Man muss früh anfangen. Niemand ist "zu jung".
• Jeder/r geht zur Schule
• Wir haben große Unterstützung im schwe-
dischen Lehrplan. Schulen MÜSSEN mit diesen 
Themen arbeiten.
•  Lehrer sagen oft, dass sie nicht genug Wissen 
oder Training haben, um mit kontroversen 
Themen im Klassenzimmer, Polarisierung und / 
oder Anzeichen von Sektierertum umzugehen.







Beispiele für Pädagogik für Vielfalt 
und Toleranz angesichts des 

sektiererischen Widerstands 



Beispiel: Toleranzprojekt

Das Toleranzprojekt richtet sich an Schüler ab 14 Jahren.
Das Projekt findet außerhalb der Schule statt (es handelt sich um eine außerschulische 
Aktivität). Das Toleranzprojekt wurde von der UNO als ein Modell erwähnt, das soziale 
Bindungen zwischen Kindern schafft, die einander sonst nicht treffen könnten. 

Das Projekt erstreckt sich über ein Jahr. Kinder treffen einander, um über sich selbst und 
ihre Identität, das historische Sektierertum und die Ereignisse von heute nachzudenken. 
Sie schreiben, diskutieren, reflektieren und lernen. Sie reisen auch nach Polen, um Orte 
des Holocaust zu besuchen.

Eines der Ziele ist es, den Schüler zu lehren: "Sei der Beste, der du sein kannst."

Das Projekt wurde in mehreren schwedischen Kommunen durchgeführt. An Orten, an 
denen die Kommunen schon lange mit dem Projekt zusammengearbeitet haben, können 
sie sehen, dass zum Beispiel die Rekrutierung für Neo-Nazi-Organisationen 
abgenommen hat.

Der Orden der Teelöffel war früher Teil der Gruppe, die sich mit dem Toleranzprojekt 
befasste. Dieses Projekt erstreckt sich über die Zeit - um etwas zu bewegen! Es gibt 
keine schnellen Lösungen, um das Problem der Intoleranz zu lösen





Weitere Beispiele: Werkzeuge für den 
Unterricht

Der Orden der Teelöffel liebt es, mit realen Geschichten als 
Werkzeug zu arbeiten, um Reflexionen über Identität, Vielfalt, 
Diskriminierung und Menschenrechte anzustoßen. .

Wir verwenden echte Geschichten, um Tools zu erstellen, die 
Lehrer im Unterricht verwenden können, wenn sie mit diesen 
wichtigen Themen arbeiten. 

Drei unserer neuesten Projekte sind:

• Reality Check (Schwedens erste App gegen Rassismus)
• Trevligt Folk (ein Film)
• Kein Fremder (ein Buch)

Alles wird mit einem Handbuch für Lehrer geliefert, das zeigt, wie 
das Projekt als relevantes Werkzeug im Klassenzimmer genutzt 
werden KANN. 









Schwedischer Lehrplan 



Schwedischer Lehrplan

Aufgabe der Schule ist es, das Lernen zu fördern, indem das 
Individuum angeregt wird, Wissen und Werte zu erwerben und zu 
entwickeln.

Die Ziele der Schule sind, dass jeder Schüler:
• ethische Standpunkte, die auf dem Wissen über Menschenrechte 
  und demokratische Grundwerte basieren, sowie persönliche          
  Erfahrungen bewusst bestimmen und ausdrücken kann,
• den inneren Wert anderer Menschen respektiert,
• die Unterwerfung von Menschen unter Unterdrückung und             
  erniedrigende Behandlung ablehnt und auch hilft, anderen             
  Menschen zu helfen,
• sich in die Situation, in der sich andere Menschen befinden,          
  einfühlen und sie verstehen und auch den Willen entwickeln          
  kann, von Herzen in ihren besten Interessen zu handeln, und
• Respekt und Fürsorge zeigt für die unmittelbare Umgebung wie    
  auch fürdie  Umwelt aus einer breiteren Perspektive.



Kein Land steht alleine da
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